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See the notice on TED website

147343-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Planungsleistungen für die Entwicklung eines Neubaugebietes "Urmitz-Bahnhof 
Mitte" in der Stadt Mülheim-Kärlich - Hier: Los 2 - Objektplanungsleistungen für die 
Ingenieurbauwerke (Abwasser)
OJ S 43/2026 03/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Abwasser
E-Mail: vergabestelle@vgwthurm.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für die Entwicklung eines Neubaugebietes "Urmitz-Bahnhof Mitte" in 
der Stadt Mülheim-Kärlich - Hier: Los 2 - Objektplanungsleistungen für die Ingenieurbauwerke 
(Abwasser)
Beschreibung: In der Stadt Mülheim-Kärlich, der Verbandsgemeinde Weißenthurm soll in der 
Gemarkung Mülheim, Flur 4 ein Baugebiet entstehen. Das Plangebiet ist ca. 10,1 ha groß und 
liegt auf dem ehemaligen Werksgelände der Dr. Carl Riffer Baustoffwerke GmbH & Co. KG. 
Das Gelände liegt im Inneren tiefer als an den Rändern. Eine leitungsgebundene innere 
Erschließung ist derzeit nicht vorhanden. Die Abwasserentsorgung soll über die angrenzenden 
Kanäle erfolgen. Zur Förderung der Grundwasserneubildung und der Entlastung des 
Kanalnetzes wird angestrebt die Niederschlagswasserbewirtschaftung/Straßenentwässerung 
in die Grünflächen zu integrieren oder unterirdisch vorzunehmen. Die hier angefragten 
Leistungen umfassen die Leistungsphasen 1-3, 4, sowie 5-8 nach HOAI für die Objektplanung 
der Abwasseranlagen. Für die Bauleistungen wurden derzeit folgende anrechenbaren Kosten 
(Kostengruppen nach DIN 276) geschätzt: - KG 400 - Ingenieurbauwerke: 2.000.000,00 Euro 
(netto) Die Planungsleistungen für die Objektplanung sowie die Technische Ausrüstung der 
KG 410-430 (HLS) sowie KG 470 erfolgt in Eigenleistung durch die 
Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm.
Kennung des Verfahrens: b3e9b26c-f0c2-4226-98c5-97523fbc38e0
Interne Kennung: 05-02-2026
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: In der ersten Phase - Teilnahmewettbewerb - wird die 
Eignung der Bieter geprüft. 3-5 geeignete Bieter werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
Die Angebote sollen in einer oder mehreren Runden verhandelt werden. Der Zuschlag auf das 
Erstangebot bleibt vorbehalten.

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/147343-2026
mailto:vergabestelle@vgwthurm.de
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kärlicher Straße 4  
Stadt: Weißenthurm
Postleitzahl: 56575
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 185 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP6YD0YENT# 1. Die Teilnahmeanträge 
sind innerhalb der Teilnahmefrist ausschließlich elektronisch über das Bietertool der 
Vergabeplattform einzureichen. Den Anträgen sind die geforderten Erklärungen und 
Nachweise beizufügen. Hierfür kann das bereitgestellte Teilnahmeformular verwendet werden. 
Eigenerklärungen können vorläufig durch die Abgabe einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) erbracht werden. Maßgeblich für den Umfang der einzureichenden 
Unterlagen ist der Inhalt dieser Bekanntmachung. 2. Das Vergabeverfahren wird vollständig 
elektronisch über die Vergabeplattform durchgeführt. Das bieterindividuelle Postfach auf der 
Vergabeplattform dient als elektronischer Zugangskanal und gilt als verbindlicher 
"elektronischer Briefkasten" für sämtliche Mitteilungen, Erklärungen, Nachforderungen und 
sonstigen Kommunikation im Rahmen des Vergabeverfahrens. 3. Die Übermittlung der 
Einladungen zu Verhandlungsgesprächen, der Informationsschreiben gemäß § 134 GWB 
sowie sämtlicher weiterer Schriftverkehr, insbesondere Nachforderungen, erfolgt über das 
bieterindividuelle Postfach der Vergabeplattform. 4. Abweichend hiervon kann das 
Zuschlagsschreiben vom Auftraggeber unmittelbar an die vom Bieter benannte E-Mail-
Adresse übermittelt werden. 5. Bewirbt sich eine Arbeits- oder Bietergemeinschaft, wird die 
gesamte Kommunikation im Vergabeverfahren ausschließlich mit dem von der Arbeits-
/Bietergemeinschaft benannten bevollmächtigten Partner geführt 6. Sofern die Leistungen im 
Rahmen einer Bietergemeinschaft angeboten werden, sind die geforderten Auskünfte für 
jedes einzelne Mitglied der Bietergemeinschaft zu erteilen. Beabsichtigt der Bieter, zur 
Leistungserbringung auf die Kapazitäten oder Leistungen Dritter zurückzugreifen, sind die 
entsprechenden Auskünfte auf Anforderung auch von diesen Dritten vorzulegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
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Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Erklärung des Bewerbers, dass 
er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern nachgekommen ist.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen für die Entwicklung eines Neubaugebietes "Urmitz-Bahnhof Mitte" in 
der Stadt Mülheim-Kärlich - Hier: Los 2 - Objektplanungsleistungen für die Ingenieurbauwerke 
(Abwasser)
Beschreibung: Die Stadt Mülheim-Kärlich entwickelt im Ortsteil Urmitz/Bhf. ein Neubaugebiet. 
Die gesamte Erschließung des Baugebietes ist in zwei Lose aufgeteilt. Vergeben werden mit 
dieser Ausschreibung zunächst die Planungs- und Bauüberwachungsleistungen für 
Ingenieurbauwerke in Form der Abwasserentsorgung. Die Vergabe erfolgt in zwei Losen: Los 
2 - Objektplanungsleistungen für die Abwasserentsorgung gemäß § 43 HOAI in den 
Leistungsphasen 1-8. Die örtliche Bauüberwachung wird durch die Verbandsgemeinde 
Weißenthurm durchgeführt. Eine stufenweise Beauftragung ist beabsichtigt: Leistungsstufe 1: 
Leistungsphasen 1 - 3 (Grundlagenermittlung bis Entwurfsplanung), Leistungsstufe 2: 
Leistungsphase 4 (Genehmigungsplanung) Leistungsstufe 3: Leistungsphasen 5 - 8 
(Ausführungsplanung bis Bauoberleitung)
Interne Kennung: 05-02-2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufenweise: Zunächst werden als erste 
Leistungsstufe die Leistungsphasen 1-3 nach HOAI beauftragt, in einer zweiten Leistungsstufe 
die Leistungsphase 4 nach HOAI und in einer dritten Leistungsstufe die Leistungsphasen 5-8 
nach HOAI. Ein Anspruch auf Beauftragung der zweiten und dritten Leistungsstufe besteht 
nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kärlicher Straße 4  
Stadt: Weißenthurm
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Postleitzahl: 56575
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen 
sich der Bewerber der Kapazitäten anderer Unternehmer bedient und ihm die dann 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen. 2. Angaben des Teils des Auftrages, den der 
Bewerber unter Umständen an Dritte vergeben will.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Geeignet sind solche Referenzen, die die 
nachfolgenden Anforderungen an die Vergleichbarkeit erfüllen: Mindestanforderung an die 
Erfahrung des Bewerbers: Es ist jeweils ein Referenzobjekt anzugeben, welches die jeweils 
nachfolgenden Mindestanforderungen (Unterschied der Referenzen im Punkt 1a und 1b) 
erfüllen: 1a. Das Referenzobjekt beinhaltet Planungs- und Bauüberwachungsleistungen im 
Bereich der Planung von Ingenieurbauwerken (Entwässerungsanlagen/Kanalbau) mit 
anrechenbaren Kosten von mindestens 1,0 Mio. EUR netto. 1b. Bei mindestens einer 
Referenz sind im Projekt Versickerungsanlagen Teil der Planung und baulichen Umsetzung 
gewesen. 2. Die Referenz ist fertiggestellt, nach dem 01.01.2018 und vor dem Tag der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung. 3. Das Referenzobjekt ist in Betrieb genommen. 4. 
Bei den Referenzen müssen mindestens die Planungsleistungen für die Leistungsphasen 3 
und 5 bis 8 nach § 34 HOAI erbrachten worden sein. 5. Der Bewerber hat seine besondere 
Erfahrung mit Bauvorhaben für öffentlichen Auftraggeber nachzuweisen. So müssen die 
Referenzen Bauvorhaben betreffen, im Rahmen deren Realisierung die Bauleistung nach 
Maßgabe der VOB/A bzw. VOB/A EU vergeben wurde. 6. Hinsichtlich aller Referenzen ist 
darzustellen, inwieweit die im Rahmen der Referenzobjekte erbrachten Leistungen von den 
zur Leistungserbringung vorgesehenen Personen erbracht worden sind. 7.Zu allen 
Referenzen hat der Bewerber den Namen, die Anschrift und die Kontaktdaten des 
Referenzgebers mitzuteilen. 8. Für die Referenzangaben kann die vorbereitete Liste (siehe 
Teilnahmeantrag) genutzt werden. Die Beschreibungen müssen aussagekräftig sein und alle 
maßgeblichen Inhalte enthalten. Eine stichpunktartige Aufzählung ist nicht ungenügend. 
Maßgeblich bleibt der Inhalt der Bekanntmachung. Die angeforderten Auskünfte sind in 
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Textform einzureichen. Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise 
müssen im Falle einer Bewerbergemeinschaft durch die Bewerbergemeinschaft insgesamt 
erfüllt sein. Es ist daher ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Erklärungen und Nachweise erbringt.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung, inwieweit der Bewerber einer Gruppe von 
Unternehmen angehört bzw. inwieweit er mit anderen Unternehmen verknüpft ist. 2. Der 
Bewerber hat zu erklären, dass er nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 (SanktionenVO) genannten Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug 
gehört. Gehört der Bewerber einer Gruppe von Unternehmen an, hat er mit seinem 
Teilnahmeantrag zu erklären, dass dies auch nicht auf die verbundenen Unternehmen zutrifft.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Tabellarische Liste, in der die zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen namentlich und unter Angabe der jeweiligen 
Befähigung zur Berufsausübung, die auf Verlangen durch Vorlage von 
Berufszulassungsurkunden bzw. Studiennachweisen oder sonstigen vergleichbaren Belegen 
nachzuweisen ist, und unter Angabe der Berufserfahrung (insbesondere Projektleitung und 
stellvertretende Projektleitung) in Jahren genannt werden (§ 122 Abs. 2 Nr. 1 GWB). a) 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Sollten mehr als 5 
geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig und unter Einhaltung 
der Mindestanforderungen eingereicht haben, behält sich die Auftraggeberin vor, die Zahl der 
Teilnehmer zu reduzieren. Dazu wird die höchste Anzahl der Berufserfahrung in Jahre des 
Projektleiters, wie im Teilnahmeantrag einzutragen, herangezogen. Liegen mehrere Bewerber
/innen auf dem 3. bzw. 5 Platz, entscheidet das Los. Hinweis: In jeder Verfahrensstufe können 
Bewerber/Bieter ausgeschlossen werden. 2. Mindestanforderung an die Büro- und 
Projektteamgröße: Das Büro muss eine der Maßnahme angemessene Zahl an Mitarbeitern 
aufweisen. Das Projektteam muss aus mindestens zwei Personen (Projektleitung und 
Stellvertretung) bestehen. Die Projektleitung muss die Qualifikation "Ingenieur" 
(Verkehrsanlagen) aufweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erläuterung zur Anzahl der Beschäftigten und deren 
Ausbildung innerhalb der letzten 3 Jahre (Führungspersonal, Architekt, Ingenieure, Techniker 
etc.) (§ 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erläuterung der technischen Büroausstattung des 
Bewerbers

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in 
den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Umsatz des Bewerbers für 
Planungsleistungen, die mit den ausgeschriebenen Planungsleistungen vergleichbar sind, in 
den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung: Der Bewerber muss über eine 
Berufshaftpflichtversicherung verfügen, deren Deckungssumme für Personenschäden 
mindestens 3,0 Millionen EUR , sonstige Sach- und Vermögensschäden mindestens 3,0 
Millionen EUR sowie für Umweltschäden 3,0 Millionen EUR beträgt. Dies ist durch eine 
Bescheinigung der Versicherung nachzuweisen. Ausreichend ist eine Bescheinigung, dass die 
Versicherungssumme im Auftragsfall zur Verfügung steht. Die geforderten Nachweise sind in 
Textform und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Ein ungeeigneter 
Versicherungsnachweis kann nicht nachgebessert werden.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Ist der Bewerber eine juristische Person, hat er mit 
seinem Teilnahmeantrageinen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften 
seines Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis der Leistung
Beschreibung: Die Punktevergabe für den angebotenen Preis erfolgt in Relation zur internen 
Honorarschätzung. Die interne Schätzung erhält den Mittelwert von 5 Punkten. Angebote, die 
50 Prozent oder mehr über der Schätzung liegen werden mit 0 Punkten bewertet. Angebote, 
die 50 Prozent oder mehr unter der Schätzung liegen mit 10 Punkten. Im Preisspektrum wird 
interpoliert. In die Wertung Ihres Angebots fließen die Zeithonorare mit folgenden, geschätzten 
Zeitansätzen ein: - 10 Stunden Geschäftsführer/Partner/Inhaber - 10 Stunden angestellte 
Architekt/Ingenieure - 20 Stunden Technische Zeichner und sonstige Mitarbeiter mit 
vergleichbarer Qualifikation, die technische oder wirtschaftliche Aufgaben erfüllen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitäts- und Terminsicherung im Rahmen der Planung und während der 
Bauphase 25%
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums "Qualitäts- und Terminsicherung in der 
Planung und während der Bauphase" erhält ein Angebot 0-3 Punkte, bei dem auf ein 
Qualitätsmanagement kein oder nur wenig Wert gelegt wird. Eine Beurteilung von 4-6 Punkten 
erhält ein Angebot, bei dem ein Qualitätsmanagement durch eine systematische Abarbeitung 
des Grundleistungskataloges der Leistungsphasen der HOAI erfolgt. 7-10 Punkte erhält ein 
Angebot, bei dem Methoden des Qualitätsmanagements vorgestellt werden, die über ein 
systematisches Abarbeiten des Grundleistungskataloges der Leistungsphasen der HOAI 
hinaus gehen.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität der Bauüberwachung und -betreuung 25%
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums "Intensität der Bauüberwachung und 
Baubetreuung" erhält ein Angebot 0-3 Punkte, dass nur eine sporadische Präsenz der 
Bauleitung vorsieht oder erwarten lässt. 4-6 Punkte erhält ein Angebot, das eine regelmäßige 
deutliche Anwesenheit der Bauleitung erwarten lässt, die eine mindestens mehr als 
stichpunktartige Kontrolle vorsieht. 7-10 Punkte erhält ein Angebot, das eine durchgehende 
Anwesenheit der Bauleitung, insb. Bauüberwachung mit entsprechender Dokumentation 
verspricht.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrages hinsichtlich der nicht preislichen Bedingungen
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriterium "Akzeptanz des Vertrages hinsichtlich der 
nicht preislichen Bedingungen" erhält ein Angebot 0-3 Punkte, das zu einer sehr ungünstigen 
Verteilung von Pflichten und Risiken zulasten des Auftraggebers führt, zum Beispiel durch die 
Vereinbarung von haftungsbeschränkenden Vereinbarungen, der Verkürzung der 
Verjährungsfristen für Mängelansprüche oder eine Reduzierung der Leistungspflichten. 4-6 
Punkte erhält ein Angebot, dass zu einer ungünstigen Pflichten- und Risikoverteilung zulasten 
des Auftraggebers führt, beispielsweise durch die Verkürzung der Verjährungsfristen für 
Mängelansprüche. 7 Punkte enthält ein Angebot, das keine wesentlichen oder gar keine 
Abweichungen vom vorgeschlagenen Vertragsmuster regelt. 8-10 Punkte erhält ein Angebot, 
das eine für den Auftraggeber günstigere Verteilung von Pflichten und Risiken vorsieht, als der 
vorgeschlagene Vertragsentwurf.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXP6YD0YENT/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Macht der Bewerber von einem registrierungsfreien Zugang Gebrauch, ohne seine 
Kontaktdaten zu registrieren, ist er verpflichtet, bis zum Termin für den Eingang der 
Teilnahmeanträge zu kontrollieren, ob die vergebende Stelle eine Änderung der 
Vergabeunterlagen, eventuelle Bieterbriefe oder Terminverschiebungen auf der mitgeteilten 
Internetseite bekannt gemacht hat.
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0YENT
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/03/2026 10:20:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber wendet das 
Landestariftreuegesetz (LTTG) Rheinland-Pfalz an.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bewerbern/Bietern erkannte Verstöße der 
vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt der Auftraggeber, dass er der 
Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung bei folgender Stelle schriftlich einen Nachprüfungsantrag zu stellen: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Stiftsstraße 9 55116 Mainz Deutschland E-Mail:  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Tel.: +49 6131 / 165240 Fax: +49 6131 / 162113
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Abwasser
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - 
Abwasser

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindewerke Weißenthurm - Abwasser
Registrierungsnummer: 071375008000-001-17
Postanschrift: Kärlicher Straße 4
Stadt: Weißenthurm
Postleitzahl: 56575
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Kontaktperson: Stabsstelle Zentrale Vergabe
E-Mail: vergabestelle@vgwthurm.de
Telefon: +49 2637-9130
Fax: +49 2637-913100
Internetadresse: https://www.verbandsgemeindeweissenthurm.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 06131-162234
Fax: +49 06131-162113
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
ee55ea58-6bfe-4ee3-aa6c-6fea1057fdfa-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Aufgrund einer Bieterfrage im Los 01 muss ebenfalls in Los 02 eine Aussage korrigiert werden.

mailto:vergabestelle@vgwthurm.de
https://www.verbandsgemeindeweissenthurm.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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10.1.
 
Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Aussage in der Leistungsbeschreibung "Die örtliche 
Bauüberwachung wird von der Verbandsgemeinde Weißenthurm" wird in "Die 
Objektbetreuung wird von der Verbandsgemeinde Weißenthurm" korrigiert.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 02/03/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9935667d-3d58-484f-b876-b1dce921c249  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/03/2026 10:57:04 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 147343-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 43/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/03/2026
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